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ARBEITSBLATT zu Ökologisch Reisen  
 
Text: Massentourismus – schlecht für Klima und Umwelt 
 
1a Steht das im Text? Richtig oder falsch? Kreuzt an.   r   f 

1 Die Deutschen reisen am liebsten nach Italien, Frankreich und Österreich.   

2 Die Tourismusbranche wächst im Moment nicht mehr.    

3 In den Touristenzentren baut man viel.   

4 Der Wasserverbrauch ist eines der größten Probleme.    

5 Klimafreundlich zu reisen, wird immer günstiger.    

6 Schon heute reisen sehr viele Menschen klimafreundlich.    
 
b Ergänzt genaue Informationen zu den Zahlen aus dem Text und den Grafiken. 
 

1 zwei Drittel  

2 12 Millionen   

3 37,2 Mrd. €  

4 82,1 Mrd. €  

5 1461 Millionen  

6 742 Millionen  

7 64 Millionen   

 
c Beschriftet das Foto mit Wörtern und Informationen. Ihr könnt auch etwas 
zeichnen. 
 

 
 

        
   Bildnachweis: Pixabay.com 

 
d Recherchiert aktuelle Zahlen zu eurem Heimatland. Wie viele Tourist*innen 
kamen 2019, wie viel Geld haben die Bürger*innen für Reisen ausgegeben? 
Welche interessanten Informationen findet ihr noch? 
  

der Massentourismus 

das Fliegen 
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ARBEITSBLATT zu Ökologisch Reisen  
 
Interview: Klimaneutral in den Urlaub fliegen 
 
1a Was heißt “ökologisch Reisen”? Macht ein Brainstorming und recherchiert im 
Internet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b Besucht die Webseite des Reiseunternehmens https://gutbuerger.reisen 
Ergänzt interessante Informationen in der Mindmap bei Aufgabe 1a. 
 
c Ihr lest gleich ein Interview mit dem Gründer von gutbuerger.reisen Christoph 
Zeitschel. Notiert auf einem Post-it zwei Fragen, die ihr ihm stellen würdet. 
 
d Ihr arbeitet in Gruppen und lest den Text kooperativ in Abschnitten. 
Besprecht anschließend auch eure Fragen. 
 
e Was sind wichtige Begriffe aus dem Text? Ergänzt wie im Beispiel.  

       ________________  ö K ologisch_________ 

______________ L ______________ 

______________ I ______________ 

______________ M ______________ 

______________ A ______________ 

______________ N ______________ 

______________ E _____________ 

______________ U ______________ 

______________ T 
________________________ 

______________________ R ______________ 

______________ A ______________ 

______________ L ______________  
 

 
 

f Welche weiteren Wörter möchtet ihr euch merken? Notiert. 
  

ökologisch 
Reisen 

nicht zu fliegen 

Bildnachweis: pixabay.com 

https://gutbuerger.reisen/
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ARBEITSBLATT zu Ökologisch Reisen  
 
Text: Interrail – Intensivkurs Europa für junge Menschen 
 
1 Ergänzt die passenden Wörter aus dem Text.  
 

1 durch verschiedene Länder r_______________ 
2 den Traum w_________w_________ lassen 
3 sich von Käse und Baguette e_______________ 
4 viele Städte s______________ 
5 für wenig G__________ reisen 
6 die T______________ zur Welt öffnen 
7 Menschen aus aller W ______________ treffen 
8 mit tollen E____________ zurückkommen 

 
2a Sucht nun einige Klassenkamerad*innen, die mit euch Interrail machen 
möchten. Überzeugt sie durch eure Argumente, damit sie mit euch mitkommen. 
Verwendet dafür folgende Redemittel: 
 

Vorschläge machen: 
Ich würde gerne mit Interrail nach … 
fahren. Kommst du mit?  
Ich denke, es wird dort wirklich 
super/toll/cool/ …, weil …  
Du reist doch auch gerne /… .  
Es wäre super, wenn wir zusammen … .  
Magst du nicht auch Griechenland/ …?  
Ich würde mich riesig freuen, wenn … 
Hast du nicht auch Lust auf …? 
Übrigens: Interrail kostet nur …! 

Auf Vorschläge reagieren: 
Nein, das ist mir zu anstrengend. 
Ich weiß nicht, ich bleibe lieber zu 
Hause. 
Hm, ich würde lieber nach … fliegen. 
Wie lange würden wir denn bleiben? 
Och, das interessiert mich nicht. 
Ja, vielleicht. Ist das denn teuer? 
Ja, das wäre eigentlich ganz nett. 
Tolle Idee! Super … 
…. 

 
b Plant in Gruppen die Reise dorthin: Welche Ziele habt ihr? Wie viel Geld 
braucht ihr? Erstellt einen kurzen Reiseplan. Recherchiert auch im Internet zu 
euren Reisezielen.  
  

Unser Reiseplan: 
 

Bildnachweis: picture-alliance/ dpa | Werner Baum 
 

Bildnachweis: Pixabay.com 
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Kopiervorlage zu Ökologisch Reisen, AB Seite 2 
 
Interview: Klimaneutral in den Urlaub fliegen 
 
Abschnitt 1: 
Wer reist, verursacht meist klimaschädliches CO2. Doch klimaneutral zu reisen, ist gar 
nicht so einfach – vor allem nicht mit Pauschalreisen, welche die meisten Deutschen 
für den Urlaub im Ausland buchen. Das wollte der Diplom-Kaufmann Christoph 
Zeitschel aus Hannover ändern und gründete 2018 das Unternehmen 
GutBürger.Reisen. Was ist das Konzept hinter GutBürger.Reisen? 
Abschnitt 2: 
Die meisten Deutschen buchen ihre Auslandsreisen über die großen Reiseveranstalter 
pauschal. Das bedeutet, dass man Flug, Hotel und Verpflegung als Paket zusammen 
bezahlt. Diese Reisen sind oft günstiger, als wenn man individuell fahren würde, 
und meistens eben nicht klimafreundlich. Allein schon der Flug: Zum Beispiel 
verursacht ein Hin- und Rückflug von Berlin auf die beliebte spanische Mittelmeerinsel 
Mallorca mehr als 700 Kilogramm CO2, ein Flug auf die Kanarischen Inseln sogar 1500 
Kilogramm. Beides sind beliebte Urlaubsziele. Wenn man die Reisen bei Gutbürger. 
Reisen bucht, gleichen wir von unseren Einnahmen das verursachte CO2 
komplett aus. 
Wie funktioniert dieser CO2-Ausgleich? 
Abschnitt 3: 
Dazu arbeiten wir mit der Klimaschutzorganisation atmosfair zusammen. Wir zahlen 
Geld an atmosfair und sie unterstützen damit zum Beispiel Projekte, in denen bei der 
Stromproduktion umweltfreundliche Energie aus Windkraft oder Sonne hergestellt wird. 
Auf diese Weise wird also kein CO2 mehr produziert, da atmosfair hilft, es an anderen 
Stellen einzusparen. Ich weiß, das löst nicht das Kernproblem, nämlich dass wir einfach 
zu viel Energie verbrauchen, die aus Kohle, Erdöl oder Erdgas gewonnen wird. Doch so 
wird das Problem durch das Reisen wenigstens nicht größer und man gewinnt Zeit. 
Warum haben Sie sich für diesen Weg entschieden und nicht dafür, komplett 
klimafreundliche Reisen anzubieten? 
Abschnitt 4: 
Weil es mein Modell noch nicht gab. Außerdem möchte ich die breite Masse erreichen, 
denn das gelingt den Unternehmen, die ökologische Reisen anbieten, nicht. Die 
meisten Deutschen möchten gern klimafreundlich reisen, doch viele finden keine 
Angebote. Ich kombiniere bereits fertige Produkte: die gewöhnlichen Reiseangebote 
und den CO2-Ausgleich mit atmosfair. 
Warum erreichen die komplett ökologischen Reisen nicht die breite Masse? 
Abschnitt 5: 
Sie richten sich meistens an spezielle Zielgruppen und vor allem an solche mit Geld: Es 
gibt viele Angebote für klimafreundliche Yogareisen oder nachhaltige Afrika-Safaris. 
Das interessiert die meisten Menschen aber nicht oder sie können sich solche Reisen 
nicht leisten. Sie möchten ihren Urlaub einfach in der Sonne und am Strand verbringen 
– dafür gibt es bisher jedoch fast keine klimafreundlichen Angebote. 

 
Rollenkarten:  
 
Rolle A: Du stellst Fragen zum Text. 
 
Rolle B: Du fragst die anderen nach wichtigen Wörtern. 
 
Rolle C: Du fasst das Wichtigste zusammen. 
 
Rolle D: Du stellst Vermutungen an, was der Interviewpartner Christoph Zeitschel 
antwortet. Bei Abschnitt 5 gibst du einen kurzen Kommentar zum Konzept. 

 


